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1.  Nachhaltigkeitsverständnis der HNU

Die Hochschule Neu-Ulm betrachtet Nachhaltigkeit als Auftrag, den dafür erforderlichen gesellschaftlichen Wandel durch Lehre,  
Forschung und Transfer aktiv mitzugestalten und positives Element der Veränderung zu sein. Dafür hat die Hochschulleitung am 08.11.2022 
das Nachhaltigkeitsverständnis der HNU verabschiedet. Sie kommt diesem Auftrag nach, indem sie: 
•	 sich gleichermaßen an ökonomischen, ökologischen und gesellschaftlich-sozialen Aspekten ausrichtet (inhaltliche Perspektive),
•	 Nachhaltigkeit als einen partizipativen Prozess gemeinsamer Gestaltung und Veränderung umsetzt (prozedurale Perspektive) und
•	 sich leiten lässt von dem allgemeinen Ziel nachhaltiger Entwicklung, Bedürfnisse in der Gegenwart stets so zu befriedigen, dass 		
	 dies auch in Zukunft möglich ist (regulativ-ideelle Perspektive).

Die HNU versteht Nachhaltigkeit als eine unabgeschlossene evolutionäre Entwicklung des Lebensraumes Hochschule und deren Umwelt 
und verfolgt das Ziel der Förderung lebenslangen Lernens. 

NACHHALTIGKEIT  
IN DER LEHRE

NACHHALTIGKEIT  
IN DER FORSCHUNG

NACHHALTIGKEIT  
IM TRANSFER

Ziel der HNU ist es, verantwortungs-
volle Führungskräfte von morgen  
auszubilden. Dazu:

•	 berücksichtigen die Lehrenden der 
HNU-Aspekte der Nachhaltigkeit im 
Rahmen ihrer Lehre, beispielsweise 
durch die Diskussion von Werten 
und Normen

•	 fördert sie interessen- und selbstge-
steuertes Lernen

•	 integriert sie Fragestellungen aus der 
Praxis und fördert die Kooperation 
mit Praxispartnern in transformati-
ven Lehrformaten,

•	 fördert die transformative Lehre 
durch eine aktivierende Gestaltung 
und Einbeziehung des Lernraumes,

•	 werden Lehrende in der Umsetzung 
innovativer, kompetenzorientierter 
Formen des Lehrens und Prüfens 
unterstützt.

An den Schnittstellen zu Forschung 
und Transfer entstehen zukunftswei-
sende, innovative Lehr-/Lernformate 
in der kompetenzorientierten Verzah-
nung von digitaler und analoger Lehre 
und Prüfung.

Die angewandte Forschung der HNU 
ist sowohl die fachliche Erprobung 
und Prüfung von Modellen, Theorien 
und Ansätzen, als auch Schnittstelle 
zum gesellschaftlichen Transfer und 
lokalen wie regionalen Partnern der 
Region. Dabei:

•	 ist Nachhaltigkeit Forschungsgegen-
stand und wird in seiner Vielfältigkeit 
und inhaltlichen Weite in Forschungs-
projekten behandelt;

•	 werden partizipative, transformative 
Forschungsmethoden und Ansätze 
erprobt (bspw. Reallabore);

•	 werden Forschungsfragen aus der 
Praxis wissenschaftlich ergründet 
und in die Lehre eingebunden;

•	 werden die Lösungsansätze für die 
gesellschaftlich relevanten Heraus-
forderungen (Grand Challenges) der 
Gegenwart und Zukunft 		
wissenschaftlich erforscht;

•	 erweist Forschung ihren Mehrwert 
durch die Verstetigung in der Gesell-
schaft.

Transformative Forschungsmethoden 
ergänzen die Forschungsmethodo-
logie der HNU. Durch gemeinsames 
Erproben, Korrigieren und Reflektieren 
resultiert „sozial robustes Wissen“. Der 
systemische Ansatz der transforma-
tiven Forschung ermöglicht durch die 
Einbeziehung der betroffenen Akteure 
zugleich eine hohe gesellschaftliche 
Akzeptanz der Erkenntnisse. Forschung 
geschieht nicht allein an der Hochschu-
le, sondern als gemeinschaftlicher Pro-
zess zur Entwicklung der Gesellschaft.

Die HNU ist Bildungsinstitution und 
Ort der Forschung und Wissenschaft. 
Sie ist eingebettet in die Region Ulm/
Neu-Ulm und Ansprechpartner der 
öffentlichen Verwaltung, Wirtschaft, 
Politik und Gesellschaft in der Region. 
Dabei:

•	 findet eine intensive Interaktion und 
Kooperation mit den regionalen 
Akteuren statt, insbesondere als 
Impulsgeber für Fragestellungen in 
Forschung und Lehre;

•	 werden gemeinsam mit Stakeholdern 
die Herausforderungen der Zukunft 
diskursiv behandelt. Wir beziehen 
unsere Stakeholder zur Unterstüt-
zung, Überprüfung und bedarfsorien-
tierten Weiterentwicklung der 
Angebote der HNU und der Region 
ein. Das bedeutet, wir forschen und 
entwickeln gemeinsam mit der 
Gesellschaft;

•	 ist die HNU gute Nachbarin und 
fördert durch offene Interaktion mit 
ihren Stakeholdern die gesellschaftli-
che, nachhaltige  
Transformation.

Der intensive Austausch und die 
partizipative Zusammenarbeit mit 
unterschiedlichen Anspruchsgruppen 
hat direkte Auswirkungen auf die Posi-
tionierung der HNU und ihre Rolle in der 
Region.

DAS NACHHALTIGKEITSVERSTÄNDNIS DER HNU

Lehre
Kompetenzen und Verantwortung
TRANSFORMATIVES LEHREN UND LERNEN

Forschung
Innovation und Wissen
TRANSFORMATIVE FORSCHUNG

Transfer
Interaktion und Kooperation
IMPULSE FÜR TRANSFORMATION
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 2. Governance

Nachhaltigkeit wird an der HNU im Whole-Institution-Approach gelebt. Dies bedeutet für uns, dass Nachhaltigkeit in ihrer ökologischen, 
ökonomischen und sozialen Dimension als Ziel auf allen Ebenen des organisationalen Handelns unserer Hochschule präsent ist. 

Steuerungskreis Nachhaltigkeit

Im Steuerungskreis Nachhaltigkeit, einem im Bereich der Hochschulleitung angesiedelten Gremium, sind die Arbeitskreise der Handlungs-
felder und damit alle Gruppen von Hochschulangehörigen der HNU vertreten. Die Mitglieder der Arbeitskreise für die Handlungsfelder sind 
zum einen qua Zuständigkeit ausgewählt und verfügen über das relevante Fach- und Prozesswissen für die Umsetzung, zum anderen enga-
gieren sich hier alle Gruppen von Hochschulangehörigen mit ihrem Ziel- und Fachwissen.  

Arbeitskreise

Die Arbeitskreise sind entsprechend der strategischen Ziele der HNU sowie der Dringlichkeit für das Erreichen der Klimaneutralität gebildet 
und umfassen folgende Themen: 

•	 AK Governance, Partizipation und Kommunikation
•	 AK Bildung
•	 AK Forschung

•	 AK Transfer
•	 AK Betrieb
•	 AK Mobilität
•	 AK Studentisches Engagement

Die Termine für die Sitzungen der Arbeitskreise sowie deren Protokolle werden hochschulöffentlich über eine eigens dafür eingerichtete 
Projektgruppe in Moodle sowie das Intranet bekanntgegeben. Einmal jährlich wird die Hochschulöffentlichkeit informiert. 

3. Bildung

Im Bereich Nachhaltige Bildung fokussiert die HNU neben dem „Was“ (den Inhalten), vor allem auf das „Wie“ (Lehrmethoden und Räume) 
der Lehrangebote. Die Ziele und Maßnahmen im Bereich Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) konzentrieren sich daher auf die ver-
mittelten Kompetenzen, die Lehrmethoden und die Räume, in denen das Lehrangebot stattfindet. 

ZIEL MASSNAHMEN MESSKRITERIEN

Alle Studierenden haben 
die Möglichkeit, BNE-Kom-
petenzen im Laufe ihres 
Studiums zu erwerben

Studiengänge / Module mit Nachhaltigkeits-
bezug 

Anzahl Studiengänge in Studiengängen / 
Modulen mit Nachhaltigkeitsbezug

Etablierung des BayZEN-Zertifikats ab 2026, 
Prüfung weiterer Zertifikate (u.a. Entrepre-
neurship) ab 2026 Zertifikat für ehrenamtliches 
Engagement verstetigen

Anzahl vergebener BNE-Zertifikate (Bay-
ZEN-Zertifikat, Entrepreneurship-Zertifikat, 
Zertifikat für ehrenamtliches Engagement) 

Anerkennung einer Unternehmensgründung 
für das Praxissemester

Anzahl von anerkannten Gründungssemes-
tern statt Praxissemestern

Einführung Käpsele-Programm mit BNE-Kom-
petenzen für die Top-20-Studierenden 

Teilnehmende am Käpsele-Programm 

Beibehaltung / Ausweitung von Wahlpflicht-
modulen mit BNE-förderlichen Kompetenzen 
(Bsp.: WPM Kulturprojekt)

Anzahl der Angebote von BNE-förderlichen 
WPM 

Alle Studierenden der HNU 
haben im Laufe ihres Studi-
ums Zugang zu BNE-Lehr-
methoden in den hierfür 
ausgestalteten Räumen 
der HNU 

Ausweisen der LV mit BNE-förderlichen didak-
tischen Methoden im VV

Anzahl der Lehrmethoden „Projektarbeit“ 
oder BNE-förderlicher Lehrraum im VV ab 
2026

Ausweisen der LV in BNE-förderlichen Räumen 
im Studienplan / Vorlesungs-verzeichnis ab 
2026

Anzahl der LV in BNE-förderlicher Lehrräu-
men im VV ab 2026

Ausweisen interdisziplinärer LV im VV Anzahl interdisziplinärer LV in den VVs der 
Studiengänge 
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4. Forschung 
 
Im Bereich der Forschung fokussiert sich die HNU im Bereich Nachhaltigkeit zum einen auf die Themen der Forschung, die digitale und  
nachhaltige Transformation sowie das Transformationsmanagement, zum anderen auf inter- und transdisziplinäre Forschungsmethoden. 

ZIEL MASSNAHMEN MESSKRITERIEN

Forschungsprojekte mit Bezug zur 
digitalen und nachhaltigen Transfor-
mation ausweisen 

Forschungsprojekte mit Bezug zur 
digitalen und nachhaltigen Transfor-
mation / Transformationsmanage-
ment identifizieren und kommuni-
zieren 

Anzahl Forschungsprojekte mit Bezug zur 
digitalen und nachhaltigen Transformation / 
Transformations-management

Abschlussarbeiten mit Bezug zur 
digitalen und nachhaltigen Transfor-
mation zu Nachhaltigkeitsthemen 
ausweisen 

Abschlussarbeiten mit inhaltlichem 
Bezug zur digitalen und nachhaltigen 
Transformation / Transformations-
management ausweisen 

Anzahl der Abschlussarbeiten mit inhalt-
lichem Bezug zur nachhaltigen / digitalen 
Transformation / zum Transformations- 
management  

Forschungsprojekte, in denen Metho-
den der transdisziplinären Forschung 
zum Einsatz kommen, erhöhen

Forschungsprojekte, in denen trans-
disziplinäre Forschungsmethoden 
eingesetzt werden, ausweisen 

Anzahl von Forschungsprojekte mit transdis-
ziplinären Forschungsmethoden

Methodenkompetenz im Bereich 
transdisziplinärer Forschung im Pro-
motionskolleg der HNU fördern

Weiterbildung zu transdisziplinärer 
Methodenkompetenz 

Anzahl der Teilnehmenden an Weiterbildung 
zu transdisziplinärer Methodenkompetenz

5. Transfer

Als Hochschule für angewandte Wissenschaften ist Transfer an der HNU eingebettet in die Kernprozesse von Bildung und Forschung.  
Darüber hinaus engagieren sich das Zentrum für Weiterbildung sowie die Kompetenzzentren und Institute an der HNU im Bereich Transfer. 
Während Studiengänge mit Bezug zu Nachhaltigkeit auf Bachelor- und Master-Niveau der Weiterbildung im Bereich „Bildung“ aufgenom-
men sind, fokussiert die HNU im Segment Transfer durch Weiterbildung ausschließlich auf Zertifikate und Microcredentials. Für die Auswahl 
von Kooperationspartnern der HNU gelten die allgemeinen Grundsätze der HNU für die Auswahl von Kooperationspartnern. 

ZIEL MASSNAHMEN MESSKRITERIEN

Bildung: Transformative 
Bildung an der HNU 
profilbildend stärken 

Praxisprojekte in der Lehre im VV ausweisen Anzahl Praxisprojekte im VV 

Praxisexpertise durch Gastvorträge und Lehr-
aufträge sowie ab 2026 durch Co-Teaching / 
Co-Lecturing im VV ausweisen

Anzahl der Gastvorträge, Lehraufträge sowie 
der Module mit Co-Teaching / Co-Lecturing 

Anzahl der Studierenden im Profil „mit vertief-
ter Praxis“ erhöhen und kommunizieren

Anzahl der Studienabschlüsse im Profil „mit 
vertiefter Praxis“ / Semester

Forschung: Transfor-
mative Forschung an 
der HNU profilbildend 
stärken 

Forschungsprojekte mit Beteiligung externer 
Akteure auf der Website ausweisen

Anzahl der Forschungsprojekte mit Beteiligung 
externer Akteure

Abschlussarbeiten (BA / MA) mit Unterneh-
men ausweisen

Anzahl der Abschlussarbeiten mit Unternehmen 

Transfer im Bereich 
Nachhaltigkeit profil-
bildend an der HNU 
verankern

Transferveranstaltungen der Kompetenz-
zentren / Institute zu relevanten Nachhaltig-
keits-Themen der Praxis

Anzahl der Transferveranstaltungen

Kommunikation über Transfer in Bildung und 
Forschung stärken 

Bildung: Projekte im HNU-Showcase / Semester 
veröffentlicht

Forschung: Projekte mit externen Partnern auf 
der Website veröffentlicht.
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6. Betrieb

Nachhaltigkeit betrifft insbesondere den Betrieb einer Hochschule. Hier hat die HNU in den vergangenen Jahren bereits viele Maßnahmen 
umgesetzt, die im Nachhaltigkeitsbericht „Mehrwert 2019 – 2021“ dokumentiert sind. Förderlich wirken sich hierbei die modernen Gebäude 
der HNU aus, in denen Maßnahmen zur Energie- und THG-Einsparung bereits weitgehend umgesetzt sind. 

Die Ziele und Maßnahmen im Bereich Betrieb sind aus den Ergebnissen der THG-Bilanz 2022 abgeleitet. Hier liegt der größte Hebel im 
Bereich der nachhaltigen Mobilität. 

In Bezug auf die Umsetzung des EnEfG sind Maßgaben des StMWK zum Zeitpunkt der Erstellung der Nachhaltigkeitsstrategie noch ausste-
hend. 

ZIEL MASSNAHMEN MESSKRITERIEN

Umweltmanagement-system bis 
06/2026 nach Maßgabe des StMWK 
etablieren

Umweltmanagementsysteme prüfen 
Umweltmanagementsystem bis 
30.06.2026 einführen1 

Umweltmanagementsystem ist nach Maßga-
be des StMWK bis 30.06.2026  
eingeführt

Sensibilisierung der HNU-Angehöri-
gen zu energiesparsamem Verhalten 

Kommunikationsmaßnahmen im 
Rahmen der Umsetzung der Klima-
schutzbilanz

Kommunikationsmaßnahmen sind  
umgesetzt

Nachhaltige Beschaffung

ZIEL MASSNAHMEN MESSKRITERIEN

Nachhaltigkeit als Kriterium bei 
Beschaffungen verankern

Beschaffungsrichtlinie / Bedarfsmel-
dung anpassen: Nachhaltigkeitskrite-
rien aufnehmen

Akzeptanz und Nutzung von Nachhaltig-
keitskriterien in Beschaffungen 

Profilbildung der HNU durch nach-
haltige Beschaffung

Identifikation von und Teilnahme an 
Auszeichnungen (Bsp.: Papieratlas) 

Beteiligung der HNU an bundesweiten Aus-
zeichnungen (Bsp.: Papieratlas)

1 Gesetzliche Grundlage: EnEfG § 6 (4) Abschnitt 2: Öffentliche Stellen mit einem jährlichen durchschnittlichen Gesamtendenergiever-
brauch innerhalb der letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahre vor dem 17. November 2023 von 1. 3 Gigawattstunden oder mehr sind 
verpflichtet, ein Energie- oder Umweltmanagementsystem bis zum Ablauf des 30. Juni 2026 einzurichten, und 2. 1 Gigawattstunde bis 
unter 3 Gigawattstunden sind verpflichtet, ein vereinfachtes Energiemanagementsystem bis zum Ablauf des 30. Juni 2026 einzurichten.

Nchhaltige Entsorgung /Abfallmanagement

ZIEL MASSNAHMEN MESSKRITERIEN

Reduktion des Abfallaufkommens; 
Reduce – Reuse – Recycle 

Einführung von weiteren Optionen zur 
Mülltrennung prüfen

THG-Emissionen aus Abfall anlässlich 
THG-Bilanz

Green IT

ZIEL MASSNAHMEN MESSKRITERIEN

Prüfung der Umsetzung von Anre-
gungen des AK Green IT des Bay-
ZEN

Jährliche Bestandsaufnahme anläss-
lich der THG-Bilanzierung

Umgesetzte Maßnahmen im Bereich Green 
IT pro Jahr 
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Nachhaltige Mobilität 

ZIEL MASSNAHMEN MESSKRITERIEN

Prüfung der Zertifizierung der HNU 
als fahrradfreundliche Hochschule

Jährliche Bestandsaufnahme anläss-
lich der THG-Bilanzierung

Umgesetzte Maßnahmen im Bereich fahr-
radfreundliche Hochschule  

Reduktion der THG-Emissionen aus 
Dienstreisen

Prüfung und Umsetzung von Optio-
nen zur Reduktion und Kompensation

Beschluss über Maßnahmen zur Reduktion 
/ Kompensation der THG-Emissionen aus 
Dienstreisen 2025
Umgesetzte Maßnahmen ab 2026

Mobilitätsumfrage Alle 2 Jahre Durchführung und Veröf-
fentlichung der Mobilitätsumfrage

Ergebnisse der Mobilitätsumfrage sind ver-
öffentlicht

 
 

7. Studierendeninitiativen 

Studentisches Engagement im Bereich Nachhaltigkeit findet an der HNU traditionell sowohl curricular als auch außercurricular statt.  
Die HNU ist die einzige Hochschule bundesweit mit einem aktiven Lions Campus Club. 

ZIEL MASSNAHMEN MESSKRITERIEN

Studentisches Engagement im  
Bereich Nachhaltigkeit fördern

ECTS-Vergabe für studentisches 
ehrenamtliches Engagement (z.B. 
StuVer, MOVE, Lions Club Campus 
HNU) prüfen

Curriculare / außercurriculare studentische 
Projekte im Nachhaltigkeitsbericht  

8. Nachhaltigkeitsbericht

Die Maßnahmen der HNU werden kontinuierlich auf der Website im Bereich Nachhaltigkeit veröffentlicht und im Nachhaltigkeitsbericht 
„Mehrwert“ dokumentiert. 

ZIEL MASSNAHMEN MESSKRITERIEN

Nachhaltigkeitsbericht (Mehrwert) Mehrwert wird zum Ende der Laufzeit 
dieser Nachhaltigkeitsstrategie ak-
tualisiert

Mehrwert 2027 veröffentlicht  


